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Zensus: Und noch mal wird gefragt – bei 611 Leuten 
Viele Bürger des Landkreises Leer sind für den Zensus 2011 befragt worden. Nun erhalten in diesen Tagen noch mal 611 
Bürger im Kreisgebiet einen kurzen Fragebogen per Post vom Landesbetrieb für Statistik und Kommunikationstechnolo-
gie Niedersachsen (LSKN).  

Die angeschriebenen Bürger werden gebeten, 
ihren Hauptwohnsitz am Zensusstichtag 9. 
Mai 2011 zu nennen. Grund: Vor allem in 
Gemeinden unter 10 000 Einwohnern gab es 
einige unstimmige Angaben zum Wohnsitz, 
die durch die erneute Befragung geklärt wer-
den sollen, um korrekte Einwohnerzahlen 
ermitteln zu können. 

Beim registergestützten Zensus 2011 muss 
jede Person einer einzigen Gemeinde zuge-
ordnet werden. Ist eine Person in den Melde-
registern allerdings nur mit Nebenwohnsitz 
oder an mehreren Orten mit Hauptwohnsitz 
gemeldet, wird nachgefragt.  

In Fällen von mehreren Hauptwohnsitzen 
wird die Befragung nur durchgeführt, wenn 
sich eine der Meldeanschriften in einer Gemeinde mit weniger als 10 000 Einwohnern befindet. In Gemeinden mit mehr 
als 10 000 Einwohnern werden Über- und Untererfassungen auf Basis der Haushaltebefragung statistisch korrigiert. Per-
sonen, die nur mit Nebenwohnsitz gemeldet sind, erhalten in jedem Fall einen Fragebogen vom LSKN, unabhängig von 
der Größe der Gemeinde. 
 

 



 

Ferienbetreuung ist 2012 gesichert 
Schon viele Eltern haben nachgefragt und werden sich freuen: Auch im nächsten Jahr wird es wieder eine Ferienbetreu-
ung für Kinder von Berufstätigen geben. „Wir erarbeiten zurzeit zusammen mit den Städten und Gemeinden eine Ferien-
betreuung für die Sommerferien 2012“, so Landrat Bernhard Bramlage. „Aufgrund der Nachfrage überlegen wir, das 

Angebot auf die Oster- und Herbstferien auszuweiten.“  
 

„Wir waren mit der Resonanz auf die diesjährige Fe-
rienbetreuung sehr zufrieden und sind uns sicher, dass der 
Bedarf dafür im Landkreis Leer immer größer wird“, sagt Jutta 
Fröse, Gleichstellungsbeauftragte beim Landkreis Leer. Die 
Eltern äußersten sich in einem Fragebogen zufrieden. „Wir 
freuen uns über die positive Resonanz. Die 
Ferienbetreuungsteams können stolz sein auf ihre geleistete 
Arbeit, denn sie haben nicht nur von den Eltern, sondern vor 
allem von den Kindern ein dickes Lob bekommen.“ Das 
Programm für die Ferienstandorte wurde im Vorfeld an allen 
Standorten individuell vom Betreuungsteam vorbereitet und 
auf das Alter der Kinder zugeschnitten. 
 

Die Elternbeiträge für einen Vormittagsplatz oder 
Nachmittagsplatz liegen pro Kind zwischen 20 und 40 Euro pro Woche. Für eine ganztägige Betreuung kommen auf die 
Eltern 30 bis 80 Euro zu. 
 
In den nächsten Wochen laufen die Planungen zusammen mit den Städten und Gemeinden des Kreisgebietes auf Hoch-
touren. Eltern können bereits jetzt ihren Betreuungsbedarf für 2012 direkt in ihrer Heimatgemeinde bei den Familien-
stützpunkten des Landkreises Leer anmelden. 
 

 

 

Kontakt: 

 

  

Bunde                                                                      Hesel 
Anne Miksiunas                                                         Kirsten Becker-Koens 
Telefon: 04953 / 922090                                             Telefon: 04950 / 988209 
E-Mail: familienstuetzpunkte@bunde.de                       E-Mail: familienstuetzpunkte@hesel.de 
 

Jemgum                                                                    Jümme 
Hilke Behrendt                                                           Regina Janssen-Döring 
Telefon: 04958 / 918126                                             Telefon: 04957 / 8988771 
E-Mail: familienstuetzpunkte@jemgum.de                    E-Mail: familienstuetzpunkte@jümme.de 
 

Leer                                                                          Moormerland 
Renate Bünker-Köller, Antje Freimuth                          Anke Lambertus 
Telefon: 0491 / 999028-28                                          Telefon: 04954 / 939680 
E-Mail:                                                                      E-Mail: familienstuetzpunkte@moormerland.de 
familienstuetzpunkte@familienservice-weserems.de 
 

Ostrhauderfehn                                                          Rhauderfehn 
Brigitte Fischer                                                           Insa Kleemann 
Telefon: 04952 / 8909522                                            Telefon: 04952 / 903157 
E-Mail: familienstuetzpunkte@ostrhauderfehn.de           E-Mail: familienstuetzpunkte@rhauderfehn.de 
 

Uplengen                                                                   Weener 
Carmen Kramer                                                           Angelika Janssen-Harms 
Telefon: 04956 / 409413                                              Telefon: 04951 / 949257 
E-Mail: familienstuetzpunkte@uplengen.de                    E-Mail: familienstuetzpunkte@weener.de 
 

Westoverledingen 
Insa Kleemann 
Telefon: 04955 / 934820 
E-Mail: familienstuetzpunkte@westoverledingen.de 
 
> Außerhalb der Öffnungszeiten der Familienstützpunkte wird der Anruf automatisch an die Service-Hotline beim  
  Familienservice Weser Ems e. V. (0491 / 999028-28) weitergeleitet. 
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Meldungen der Woche 
 

 

Evenburg: Keine öffentlichen Führungen  
Wegen Baumaßnahmen im Evenburg-Park und demnächst auch im Schloss selbst werden in der 
Evenburg in Leer seit Anfang November bis auf Weiteres sonntags keine öffentlichen Führungen 
angeboten. Die nächsten öffentlichen Führungen gibt es voraussichtlich erst wieder im Mai nächsten 
Jahres, teilt die Tourismuszentrale in Leer mit. 
 
 

 
Zur Person: Beate Leising und Johannes Heeschen 
Beate Leising aus Weener konnte kürzlich e ihr 25-jähriges Dienstjubiläum feiern. Nach einer Tätigkeit im Klinikum Leer 
arbeitet sie seit 2002 im Kreisjugendamt. 
 
Auch Johannes Heeschen aus Norden konnte sein 25-jähriges Dienstjubiläum feiern. Er ist seit 2005 als Arzt für Psychi-
atrie im Gesundheitsamt des Landkreises Leer tätig. 
 

 

Sich selber, seine Finanzen und Betriebe besser kennen  
Die Koordinierungsstelle Frauen und Beruf in Leer bietet im November mehrere Veranstaltungen an: 
 
Unter anderem beginnt am 12. November um 9.30 Uhr ein etwa achtstündiger Kurs mit dem Ziel, die eigenen Denkstruk-
turen und das eigene Verhalten zum Thema Geld, Finanzen und Zukunft/Beruf kennen zu lernen, um so besser planen 
zu können. Während der Veranstaltung werden Verhaltensmuster untersucht und Kommunikation für bestimmte Situati-
onen, wie zum Beispiel „Was erwartet mich bei der Bank“ geübt. Durch den Kurs führt Trainer und Finanzwirt Thorsten 
Grigull.  
 
Am 15. November bietet die Koordinierungsstelle von 10 bis 13 Uhr eine Betriebsbesichtigung im Seniorenzentrum 
Südbrookmerland an. Durch den Besuch sollen vor allem für Wiedereinsteiger neue Arbeitsfelder erschlossen werden. 
Am 24. November wird der Firma Sandersfeld Sicherheitstechnik in Leer ebenfalls von 10 bis 13 Uhr ein Besuch abges-
tattet.   
 
„Ihr Auftritt bitte – sich selbst kennen und besser vertreten“ lautet der Kurs von Diplom-Pädagogin Maria Koriath Sie 
entwickelt mit den Teilnehmern an drei Vormittagen, 21. bis 23. November, in der Zeit von 8.30 bis 12.30 Uhr ihre eige-
nen Stärkenprofile, definiert mit ihnen persönliche und berufliche Ziele. Koriath zeigt auf, wie man sich selbst motivieren 
kann, die Ziele auch umzusetzen  

 
 

Ort/Ansprechpartnerin: 

 

Koordinierungsstelle Frauen und Beruf Ostfriesland in der 
Mühlenstraße 135 in Leer 
 
Sonja Pennacchia 
sonja.pennacchia@lkleer 
0491/99 90 28-22 
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Emsfähre: Ab Montag gilt Winterfahrplan  
 

Die Fähre Ditzum-Petkum wird ab kommenden Montag, 
7. November, wieder nach Winterfahrplan verkehren. 

 
Der Landkreis Leer weist zudem darauf hin, dass zwischen 
dem 24. und 31. Dezember besondere Fährzeiten gelten: 
Am 1. Weihnachtstag, 25. Dezember, ist kein Fährverkehr. 
An den übrigen Tagen fährt die Fähre nach Wochenend-
Plan – an Heiligabend und Silvester jedoch nur bis 14 
Uhr. 
 
Im Anschluss an den Winterfahrplan, voraussichtlich ab 
5. März, beginnt die jährliche Werftliegezeit. Es ist 
geplant, dass die Emsfähre noch vor Beginn der Osterfe-
rien wieder nach Sommerfahrplan verkehren wird. 
 

Der neue Winterfahrplan 2011/2012 ist im Internet zu finden unter www.landkreis-leer.de / Tourismus & Freizeit / Fähre 
Ditzum-Petkum und wird an diesem Wochenende in den örtlichen Zeitungen veröffentlicht. 

 

Der Winterfahrplan 2011/2012… 

 

… im Internet zu finden unter www.landkreis-leer.de / Tou-
rismus & Freizeit / Fähre Ditzum-Petkum  

 
 
Viel Zuspruch für „Zukunfts(t)räume“ 
 
Die Impulsveranstaltung „Zukunfts(t)räume" von Landkreis und Stadt Leer sowie Beginen-Initiative stößt auf großes 
Interesse. „Das Thema scheint aktuell und gefragt zu sein", freut sich eine der Initiatoren, Jutta Fröse. Ihr liegen bereits 
mehr als 140 Anmeldungen für den 12. November vor. 
 
 Neben Privatpersonen, darunter einige Alleinerziehende, haben sich auch Architekten, Bauunternehmer, Bürgermeister, 
Vertreter aus Politik und Verwaltung, Stiftungen, Wohnungsbaugesellschaft und Senioreneinrichtungen angemeldet. 
„Aber: Auch wenn schon so viele Anmeldungen vorliegen, wir können noch einige wenige Teilnehmer aufnehmen", so 
Fröse. 
 
Im Landkreis Leer werden seit einigen Jahren die Weichen gestellt, wie der demografischen Entwicklung und ihren Fol-
gen vor Ort entgegen gewirkt werden kann. Flexibler, älter und vielfältiger wird die Bevölkerung auch im Landkreis Leer 
zukünftig sein. Dieser gesellschaftliche Strukturwandel verändert auch die herkömmlichen Anforderungen und Formen 
des Wohnens. 
 
Während der Impulsveranstaltung am 12. November von 10 bis 15 Uhr sollen die Möglichkeiten zur Gestaltung neuer 
gemeinschaftlicher Lebens- und Wohnformen aufgezeigt werden. Neben Fachvorträgen am Vormittag finden am Nach-
mittag zwei moderierte Zukunftswerkstätten statt. 
 
Die Veranstaltung richtet sich an Interessierte, die im Miteinander mehr Lebensqualität für sich sehen und mithelfen 
möchten, ein gemeinschaftliches Wohnprojekt anzuschieben oder sich ganz allgemein informieren wollen. Angesprochen 
sind auch diejenigen, deren fachliche Kompetenz für dieses Projekt notwendig ist, und die bereit sind, ihr Wissen und 
Können zur Verfügung zu stellen. 

 

Anmeldungen und weitere Informationen: 

 

Frauen- und Familienförderung des Landkreises Leer  
Anke Löffel  
anke.loeffel@lkleer.de  
0491/99 90 28-99 
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   Was anliegt: 

 
6. November 

Leer 
17 Uhr 

 

Frank Liszt - ein Superstar zwischen Rausch und Erlösung  

Ein Podiumsstar wie Franz Liszt, dem zu seiner Zeit die Welt zu Füßen lag, könnte uns heute 
gleichgültig sein, hätte er nicht mit seinen Werken die Klaviermusik revolutioniert, so Ellen 
Broy, Leiterin der Kreismusikschule Leer. Zu seinem 200. Geburtstag soll an den Komponisten 
erinnert werden, der als die bekannteste Persönlichkeit seiner Zeit gelten darf. Die Veranstal-
tung findet ab 17 Uhr im Konzertsaal der Evenburg/Vorburg statt. Karten gibt es unter 
www.kms-leer.de. Schüler haben freien Eintritt. Das Konzertprogramm möchte die Gegensät-
ze zwischen dem jüngerem und dem alten Liszt in den Vordergrund rücken.  

Das Bunte und Schillernde seiner Persönlichkeit wird an dem Konzertprogramm durch mehre-
re multimediale Präsentationen erfahrbar gemacht. Mit kleinen Szenen, Texten, Zeitdokumen-
ten und Bildern geht die Veranstaltung über die klassische Konzertform hinaus. Die Musik 
Liszts und die Neu-Kompositionen werden von Henk-Doeke Odinga und Christian Nau ge-
spielt. 

 
 
 

7. November 
Moormerland 
15 bis 17 Uhr 

Sprechstunde des Pflegekinderdienst  

Eine Sprechstunde des Pflegekinderdienstes bietet das Jugendamt des Landkreises Leer wieder 
am 7. November von 15 bis 17 Uhr in Moormerland an. Sozialarbeiterin Bärbel Auen wird 
dann im „Treffpunkt Anleger", der Beratungsstelle des Landkreises in Moormerland, Eschen-
weg 8, anzutreffen sein. Mit dem Angebot will das Jugendamt Pflegekindern und Pflegeeltern 
eine umfassende Beratung und Hilfestellung bieten. Telefonisch kann während der Sprech-
stunde unter der Nummer 04954/93 72 62 Kontakt aufgenommen werden. Die Sprechstunde 
findet außer in den Ferien regelmäßig am ersten Montag im Monat statt. 

 
 
 

8. November 
Remels 
20 Uhr 

Überbetrieblicher Verbund: Versammlung und Vortrag über soziale Netzwerke 

Im Anschluss an seine Mitgliederversammlung bietet der Überbetriebliche Verbund Ostfries-
land e.V. einen öffentlichen Vortrag zum Einsatz sozialer Netzwerke an. Ab 20 Uhr geht es in 
der Raiffeisen-Volksbank eG in Remels um die Frage, ob die interaktiven Medien Fluch oder 
Segen sind. Dabei soll auch erklärt werden, wie die sozialen Netzwerke wie XING, Facebook, 
Twitter und die vielen anderen gewinnbringend eingesetzt werden können. Weiter werden 
auch Möglichkeiten der Realisierung im Unternehmen und die eigene Positionierung in den 
unterschiedlichen Netzwerken untersucht. Der Vortrag ist kostenlos, Anmeldungen werden 
unter der Telefonnummer 0491/999028-22 oder per Email unter sonja.pennacchia@lkleer.de 
entgegengenommen. 

 
8. November 

Leer 
8.30 Uhr 

 
9. November 

Moormerland/Holtland 
10 Uhr 

Praxisberatung für Pflegemütter und -väter   

Eine Praxisberatung für Pflegemütter bietet das Kreisjugendamt Leer im November wieder an 
verschiedenen Orten an: Am 8. November um 8.30 Uhr im Nachbarschaftstreff in Leer, Pasto-
renkamp 8, und am 9. November um 8.30 Uhr in Moormerland im „Treffpunkt Anleger", 
Eschenweg 8, der Beratungsstelle des Landkreises Leer. Wegen der großen Nachfrage wird 
parallel zum Beratungsfrühstück in Moormerland ein weiteres im Gemeindehaus Holtland, 
Schulstraße 7, angeboten.  
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Blitzer der Woche 
          
45. Woche (7. bis 12. November) 

Montag, 7. November: Gemeinde Uplengen und Gemeinde Bunde 

Dienstag, 8. November: Gemeinde Rhauderfehn und Samtgemeinden Hesel/Jümme 

Mittwoch, 9. November: Gemeinde Ostrhauderfehn und Gemeinde Uplengen 

Donnerstag, 10. November: Stadtgebiet Weener und Gemeinde Rhauderfehn 

Freitag, 11. November: Gemeinde Westoverledingen und Gemeinde Ostrhauderfehn 

Sonnabend, 12. November: Gemeinde Uplengen 

 

46. Woche (14. bis 19. November) 

Montag, 14. November: Gemeinde Rhauderfehn und Gemeinde Ostrhauderfehn 

Dienstag, 15. November: Gemeinde Westoverledingen und Gemeinde Moormerland  

Mittwoch, 16. November: Gemeinde Uplengen und Stadtgebiet Weener 

Donnerstag, 17. November: Samtgemeinden Hesel/Jümme und Gemeinde Westoverledingen 

Freitag, 18. November: Gemeinde Ostrhauderfehn und Gemeinde Uplengen 

Sonnabend, 19. November: Gemeinde Westoverledingen 

 

Hinweis! Änderungen und Abweichungen sind jederzeit möglich. Es kann im gesamten Kreisgebiet Leer zu weiteren 
Messungen kommen. 
 

 

Impressum: 
Landkreis Leer, Der Landrat, Bergmannstraße 37, 26789 Leer, 
Telefon: 0491/926 11 49, Fax: 0491/926 911 49,  
E-Mail: newsletter@lkleer.de, Internet: www.landkreis-leer.de 

Wenn Sie den Newsletter abbestellen möchten, senden Sie einfach eine E-Mail mit dem Betreff „Newsletter abbestel-
len“ an newsletter@lkleer.de oder löschen Sie auf der Internetseite „Newsletter“ des Landkreises unter „Aktuelles“ 
Ihren Eintrag. 

Die nächste Ausgabe erscheint am 18. November 2011. 
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